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Mit 35 Jahren Erfahrung, mehr als 300 Seminartagen im Jahr und über 2500 Seminarteilnehmern jährlich 
gehört die AWV GmbH zu den großen Fortbildungsanbietern in der Region.

Sie sind herzlich eingeladen, in unserer aktuellen Auswahl an Fort- und Weiterbildungsangeboten zu stöbern, wenn 
Sie bereits in der Pädagogik berufstätig sind, Ihr Fachwissen auffrischen oder vertiefen möchten bzw. wenn Sie 
planen, neue Aufgaben und Verantwortungsbereiche zu übernehmen.
Lassen Sie sich von unserem diesjährigen Leitspruch dazu inspirieren, neuen Themen zu begegnen.

Kursbuchung

Buchen Sie alle unsere Kurse bequem und einfach über unsere Website. Haben Sie Fragen zu unserem Kursangebot 
oder Probleme bei der Anmeldung? Wir sind gern für Sie da.
0351 4445 130 | weiterbildung@awv.de | www.awv.de/pflege
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auswählen
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kommt 

per E-Mail

„Das zu tun, was sonst niemand tun will, 
auf eine Art, die sonst niemand kann, 
trotz allem, was wir durchmachen – das 
heißt es, eine Pflegekraft zu sein.“

– Rawsi Williams

Fachprogramm Pflege 2026

Auf unserem Bildungscampus lernen angehende Abiturienten, Berufsfach-
schüler, Fachschüler, Berufsschüler, Studenten sowie Fort- und Weiterbil-
dungsteilnehmer gemeinsam. In unserem großzügigen Schulungsgebäude am 
Campus Straßburger Platz bieten wir Ihnen ein angenehmes Lernumfeld. Unsere  
Schulungsräume sind hell, groß und technisch immer auf dem aktuellen Stand. 

Die Kolleginnen des Weiterbildungsteams und die Dozenten sind für Ihre  
Gesprächswünsche jederzeit erreichbar.

Für Ihren Weg zu uns nutzen Sie einfach und schnell die öffentlichen Verkehrs- 
mittel. Die Haltestelle Straßburger Platz befindet sich in unmittelbarer Nähe.
Bei Anreise mit dem PKW können Sie auf den umliegenden Straßen bzw.  
im gegenüberliegenden Parkhaus des Einkaufszentrums kostenpflichtig parken. 

Für Ihr leibliches Wohl ist in unserer hauseigenen Mensa mit ihrem Frühstücks-  
und Mittagsangebot gesorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unser Bildungscampus – Im Herzen von Dresden

AWV – Ihr Weiterbildungspartner 

zentrale Lage mit 
guter Anbindung

hauseigene
Mensa

moderner
Bildungscampus

Ihre Ansprech-
partner vor Ort
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher sowie 
diverser Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten geschlechterübergreifend. 

Wir sind bei der Registrierungsstelle beruflich Pflegender gelistet. 
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Klicken Sie auf die Seminare 

für mehr Infos!
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01.09.2026		  Pflegefachmann
15.09.2026	 G-03-10	� Zwischen Smalltalk und Krisengespräch - Kommunikation in der Praxisanleitung:  

Klar, konstruktiv, kultursensibel
16.09.2026	 G-01-15	 Zwischen Ich-Kultur und Teamspirit: Generation Z verstehen und führen
16.09.2026	 G-07-03	 Basale Stimulation für Alltagsbegleiter
17.09.2026	 G-01-08	 Eine positive Fehlerkultur entwickeln
23.09.2026	 G-07-01	 Alltags- und Demenzbegleitung §§ 43b, 45a/b & 53b SGB XI
28.09.2026	 G-03-09	 Sichtbar machen, was zählt – Präsentationen für Praxisanleiter
29.09.2026	 G-04-11	 Vom Stolpern zum Wachsen: Die Kunst der Herzensweisheit

02.10.2026	 G-05-02	 Barrierefreie Arztpraxis - Leichte Sprache in der Kommunikation mit Patienten
06.10.2026	 G-01-10	 Führung auf Augenhöhe – humanistische Führungskultur 
07.10.2026	 G-05-04	 Telefonieren mit Haltung – Souverän am Praxis-Telefon
08.10.2026	 G-01-07	 Betreuungsrecht an der Schnittstelle zu sozialen und pflegerischen Diensten

02.11.2026	 G-01-03	 Gesetzliche Fortbildung für Pflegedienstleiter
09.11.2026	 G-01-01	 PDL-Kurs:  - Fachkraft für Leistungsaufgaben in Pflegeeinrichtungen
10.11.2026	 G-03-02	 Jährliche Pflichtfortbildung für Praxisanleiter
23.11.2026	 G-07-02	 Zusatzmodul Demenzbegleitung
25.11.2026	 G-07-04	 Kurzaktivierung mit Alltagsgegenständen
03.11.2026	 G-05-01	 Venöse Blutentnahme

auf Anfrage	 G-01-02	 QM-Beauftragter

Jetzt
Newsletter
abonnieren

und keinen Kurstermin mehr verpassen:
www.awv.de/pflege

02.02.2026	 G-01-01	 PDL-Kurs:  - Fachkraft für Leistungsaufgaben in Pflegeeinrichtungen
23.02.2026	 G-03-01	 Praxisanleiter in Gesundheitsfachberufen nach SächsGfbWBVO
24.02.2026	 G-03-05	 Mein Verhalten spiegelt das Verhalten der anderen Menschen – Die Vorbildfunktion in der Praxisanleitung

02.03.2026	 G-01-13	 Mitarbeitergespräche erfolgreich führen 
05.03.2026	 G-04-04	 Der ganz normale Wahnsinn - Vom Umgang mit schwierigen Menschen
10.03.2026	 G-04-02	 Berufsidentität: Wer bin ich im Job (und wenn ja, wie viele)? 
11.03.2026	 G-03-06	 Mut statt Muffensausen: ängstliche PraktikantInnen im Alltag und durch die Prüfung begleiten
12.03.2026	 G-01-09	 Erfolgreiche Mitarbeiterführung und Teamarbeit Teil 1 - 3
16.03.2026	 G-01-05	 Führungskräftekurs für Wohnbereichsleiter
18.03.2026	 G-07-06	 Validation
25.03.2026	 G-06-03	 Pflegebasiskurs 200 UE berufsbegleitend
26.03.2026	 G-05-01	 Venöse Blutentnahme

13.04.2026	 G-04-06	 Diskutieren ohne Explodieren – Der Konfliktführerschein für jede Situation 
14.04.2026	 G-04-01	 Behandlungspflege
23.04.2026		  Erfolgreiche Mitarbeiterführung und Teamarbeit Teil 2
28.04.2026	 G-03-03	 Auszubildende verstehen, stärken und motivieren
30.04.2026	 G-01-12	 Konfliktkompetenz: Konflikte souverän und wirksam bearbeiten 

04.05.2026	 G-01-04	 Weiterbildung zur verantwortlichen Pflegefachkraft/  Team-/Wohnbereichs-/ Stationsleitung
06.05.2026	 G-03-05	 Lernmethoden für Praxisanleiter – Vielfältig anleiten, Lerner aktivieren
06.05.2026	 G-04-09	 Psychohygiene & der Umgang mit eigenen Grenzen – Vom Helfersyndrom zur Selbstfürsorge 
07.05.2026	 G-04-07	 Herausforderndes Verhalten? Psychische Störungen in der Pflege
12.05.2026	 G-05-05	 Als Quereinsteiger den Empfang einer Arztpraxis souverän meistern
12.05.2026	 G-07-05	 Tabus in der Betreuung, darüber spricht man nicht
13.05.2026		  Erfolgreiche Mitarbeiterführung und Teamarbeit Teil 3
13.05.2026	 G-03-07	 Recht für Praxisanleiter
13.05.2026	 G-05-06	 „Willkommen in unserer Praxis“
22.05.2026	 G-05-03	 Fresh up: Hygienebeauftragte in Arztpraxen MFA
27.05.2026	 G-04-03	 Deeskalationstraining in der Pflege
28.05.2026	 G-04-10	 Sterben und Trauern in der Pflege

02.06.2026	 G-06-04	 Wie verhalte ich mich in Notfallsituationen
03.06.2026	 G-01-11	 Innere Klarheit - äußere Wirkung: Persönliche Entwicklung liebevoll selbst in die Hand nehmen
08.06.2026	 G-04-05	 Der Kompaktkurs: Hygienebeauftragter in Pflegeeinrichtungen 
11.06.2026	 G-04-08	 Leichte Sprache in der Pflege
12.06.2026	 G-04-12	 Von Elefanten im Raum und anderen Missverständnissen 
16.06.2026	 G-03-08	 Rhetoriktraining für Praxisanleiter – Klar, souverän und überzeugend kommunizieren
16.06.2026	 G-06-01	 Behandlungspflege der Leistungsgruppe 1 und der Leistungsgruppe 2 für Pflegehelfer
18.06.2026	 G-05-01	 Venöse Blutentnahme
22.06.2026	 G-01-06	 Als Führungskraft die FührungsKRAFT behalten
22.06.2026	 G-04-13	 „Ich sehe Dich. Begegnungen in der Pflege, die erreichen“
23.06.2026	 G-06-02	 Behandlungspflege der Leistungsgruppe 1 und der Leistungsgruppe 2 für Pflegehelfer

17.08.2026		  Krankenpflegehelfer 3 Jahre
18.08.2026	 G-01-14	 Resilienz in der Pflege: Stärken Sie Ihre Widerstandskraft im Berufsalltag“
31.08.2026		  Krankenpflegehelfer Vorbereitungskurs zur Schulfremdenprüfung

https://www.awv.de/newsletter
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Themenbereich 1
Führung, Leitung, Organisation

 zurück zum Inhaltsverzeichnis  zurück zum Inhaltsverzeichnis

G-01-01 – PDL-Kurs: Fachpflegeexperte für 
Leitungsaufgaben in Pflegeeinrichtungen nach 
SächsGfbWBVO

Termin A:	 02.02.2026 – 18.12.2026, 
	 08:30 – 15:00 Uhr 
Termin B:	 09.11.2026 - 08.10.2027, 
	 08:30 – 15:00 Uhr 
Dauer:	 460 UE 
Kosten:	 3.850,- Euro pro Teilnehmer 
40 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Die Weiterbildung wird auf Grundlage des Gesetzes 
über die Weiterbildung in den Gesundheitsfach-
berufen im Freistaat Sachsen (SächsGfbWBG) vom 
4. November 2002 sowie nach der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und Ver-
braucherschutz über die Weiterbildung in Gesund-
heitsfachberufen (SächsGfbWBVO) vom 22. Mai 
2007 in der jeweils gültigen Fassung mit staatlicher 
Anerkennung durchgeführt.
Teilnehmer sollen zur Leitung einer Station oder Ein-
heit in ambulanten oder stationären medizinischen 
Pflegeeinrichtungen befähigt werden.

Zugangsvoraussetzungen:
	◦ Berufsabschluss in einem Gesundheitsfachberuf mit 

dreijähriger Ausbildung
	◦ bei Interessenten mit zweijähriger Ausbildung ist ein 

Nachweis über das erfolgreiche Absolvieren eines 
Lehrgangs zur Behandlungspflege erforderlich

Gliederung:
	◦ 460 Präsenzstunden Theorie
	◦ 230 Stunden Selbststudium
	◦ 120 Stunden Praktikum (2 unterschiedliche Bereiche)

Prüfung:
Jedes Theoriemodul schließt mit einer schriftlichen 
Prüfung ab. Nach dem praktischen Teil folgt eine 
Facharbeit mit Kolloquium.

Abschluss:
Fachpflegeexperte für Leitungsaufgaben in
Pflegeeinrichtungen

Inhalt/Module:
	◦ Management, Betriebswirtschaft und Organisation
	◦ Sozialwissenschaft
	◦ Humanwissenschaft
	◦ Pflegewissenschaften und Pflegeorganisation,  

Pflegefachwissen
	◦ Qualitätsmanagement
	◦ Rechtslehre

G-01-02 – Qualitätsmanagementbeauftragter

Termin:	 auf Anfrage 
Dauer:	 40 UE 
Kosten:	 816,- Euro pro Teilnehmer 
20 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Alle Pflegeeinrichtungen sind zur Einführung und  
Umsetzung eines Qualitätsmanagementsystems 
(QMS) gesetzlich verpflichtet. Eine gute Qualität 
der Gesundheitsversorgung und Pflege bedeu-
tet aber auch einen großen Wettbewerbsvorteil. 
Um Qualitätsmanagement rechtskonform und  
professionell umsetzen zu können, werden Mitarbei-
ter mit entsprechendem Spezialwissen gebraucht. In 
unserem Seminar werden Sie auf diese Aufgabe vor-
bereitet. Weiterhin haben Sie die Möglichkeit, sich 
den Abschluss für den Kurs der PDL anrechnen zu 
lassen. Der Kurs schließt mit einer Prüfung ab.

Inhalte: 
	◦ Rechtliche und fachliche Rahmenbedingungen für 

das Qualitätsmanagement
	◦ Verantwortung des Trägers für das einrichtungs- 

interne Qualitätsmanagement
	◦ Einführung in das QM, Qualitätsmanagementkonzepte
	◦ Pflegerelevante Methoden der internen Qualitäts- 

entwicklung und -sicherung
	◦ Vermittlung von Techniken zur Erarbeitung eines  

Leitbildes, einer Konzeption, der Qualitätspolitik  
und -ziele

	◦ Sytematische Sammlung aller qualitätsrelevanten 
Daten und Unterlagen

	◦ Identifizierung, Aufnahme und Beschreibung von  
Prozessen und Leistungen, Zuständigkeiten,  
Strukturen

	◦ Analyse der Ist-Situation, ihrer Stärken und Schwächen
	◦ Optimierung der Prozesse unter Berücksichtigung  

der Ziele
	◦ Gestaltung der Arbeitsabläufe
	◦ Entwicklung von Standards, Verfahrensanweisungen 

und Prüfmitteln
	◦ Dokumentation, Erstellen eines Qualitätsmanage-

menthandbuches
	◦ Planung und Durchführung interner Audits
	◦ Pflegeorganisation
	◦ Pflegeverständnis
	◦ Pflegekonzept
	◦ Generalistische Ausbildung und die Aufgabe des QM
	◦ Präsentation und Moderation

G-01-03 – Gesetzliche Fortbildung für 
Pflegedienstleiter

Termin:	 02. – 06.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 40 UE 
Kosten:	 965,- Euro pro Teilnehmer 
14 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Die Veranstaltung ist unser Angebot an gestandene 
Pflegedienstleitungen. Gemäß Versorgungsvertrag 
der Kassen besteht für Führungskräfte die Pflicht 
zur Weiterbildung. Wir bieten aktuelle Themen – 
praxisnah, relevant und auf den Punkt.

Inhalte:
	◦ Willst du mich nicht verstehen? - Konflikte charmant 

und souverän lösen
	◦ Neuerungen in der Rechtsprechung: Arbeitsrecht/ 

Betreuungsrecht/Betäubungsmittelgesetz
	◦ Neuerungen in der Pflege/Begutachtungs- 

richtlinien/QM
	◦ Führungspotentiale entfalten: Wie führen Sie  

sich selbst und andere
	◦ Beziehungsarbeit in der Personalführung
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 zurück zum Inhaltsverzeichnis  zurück zum Inhaltsverzeichnis

G-01-04 – Weiterbildung zur verantwortlichen 
Pflegefachkraft/Team-/Wohnbereichs-/
Stationsleitung

Termin:	 04.05.2026 – 27.05.2027, 
	 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 460 UE 
Kosten:	 3.650,- Euro pro Teilnehmer 
40 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Die Weiterbildung befähigt Sie dazu, die Anforde-
rungen des §71 Abs. 3 SGB XI zu erfüllen. Sie er-
langen qualifizierte Kenntnisse, Fertigkeiten und 
Kompetenzen, um komplexe Management- und Lei-
tungsaufgaben in stationären Pflegeeinrichtungen 
oder ambulanten Pflegediensten zu übernehmen. 
Sie sollen vor allem Abläufe und Prozesse im eige-
nen Verantwortungsbereich selbstständig planen und 
organisieren, Mitarbeiter situationsgerecht und ziel-
orientiert führen und den Pflegeprozess aktiv mitge-
stalten können.

Zugangsvoraussetzung:
Altenpfleger, Gesundheits- und Krankenpfleger, Ge-
sundheits- und Kinderkrankenpfleger, Pflegefachkraft

Teilnahmevoraussetzung:
Lebenslauf, Nachweis Berufsabschluss und Berufs-
urkunde plus zweijährige Berufserfahrung in den 
letzten 8 Jahren

Inhalte:
	◦ Modul 1 - 120 UE: Management und Führung
	◦ Modul 2 - 160 UE: Betriebswirtschaft/  

Organisation und QM
	◦ Modul 3 - 120 UE: Pflegewissenschaft/  

Pflegeorganisation
	◦ Modul 4 - 60 UE: Recht

Praktische Weiterbildung:
Die Weiterbildung beinhaltet ein 40h Pflichtprakti-
kum. Dieses kann entweder im eigenen Betrieb oder 
in einer externen Einrichtung durchgeführt werden.

Prüfungsvoraussetzungen:
Um die Weiterbildung erfolgreich zu bestehen, ist es 
nötig, dass Sie die folgenden Prüfungsleistungen und 
Kriterien erfüllen:
	◦ Fehlzeitenanteil von max. 10 Prozent der  

Gesamtstunden
	◦ Erstellung einer praxisbezogenen Facharbeit
	◦ Teilnahme an einem mündlichen Abschlusskolloquium

Abschluss:
Zertifikat „Verantwortliche Pflegefachkraft nach 
§71 SGB XI“

G-01-05 – Führungskräftekurs für 
Wohnbereichsleiter

Termin:	 16.03.2026 - 16.06.2026, 
	 08:30 – 15:00 Uhr 
Dauer:	 80 UE 
Kosten:	 1.360,- Euro pro Teilnehmer 
20 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Eine gute Atmosphäre und ein wertschätzendes Mit-
einander zwischen allen Akteuren sind entscheidend 
für eine gelingende Führungstätigkeit. Als Wohnbe-
reichsleitung sind Sie nicht nur an den Bewohnern, 
sondern auch an den Mitarbeitenden in ihrem Wohn-
bereich nah dran. Sie übernehmen weiterhin pflegeri-
sche Tätigkeiten und dennoch unterscheiden Sie sich 
in Ihrer Leitungsfunktion von den Kolleginnen und 
Kollegen.
Wie Sie Ihre Rolle professionell ausfüllen können, 
erörtern wir gemeinsam in unserem Führungskräfte-
training.

Inhalte:
	◦ Führungsstil – Führungshandeln – Führungshaltung
	◦ Individuelle Mitarbeiterführung
	◦ Teamdynamik und effektive Zusammenarbeit
	◦ Umgang mit schwierigen Führungssituationen
	◦ Kommunikationstechniken und ihr zielgerichteter 

Einsatz
	◦ Zeit- und Selbstmanagement
	◦ Stärkung der eigenen Führungsrolle

G-01-06 – Als Führungskraft die FührungsKRAFT 
behalten

Termin:	 22.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Um als Führungskraft erfolgreich zwischen den An-
forderungen der Organisation und den Bedürfnissen 
Ihrer Mitarbeiter zu navigieren und die eigene Füh-
rungskraft zu erhalten, ist es wichtig, sich selbst gut 
zu führen und die Beziehung zu Mitarbeitern und 
Kollegen bewusst zu gestalten.

Wenn Sie die eigene Selbstführung und Selbstreflexi-
on stärken wollen und sich fragen, wie Sie Ihre Mitar-
beiter und die Organisation zukünftig noch wirksamer 
führen können ohne im Spagat der widersprüchlichen 
Erwartungen zu zerreißen, nutzen Sie diesen Work-
shoptag, um
	◦ die eigene Rolle und Persönlichkeit zu reflektieren
	◦ Strategien kennenzulernen, um achtsam und authen-

tisch und zugleich effizient und effektiv zu führen – 
sich selbst und andere

Inhalte:
	◦ Selbstreflexion zur eigenen Selbstführung und zum 

Umgang mit Stress
	◦ Moderierter Austausch zu verschiedenen Strategien 

der Selbst- und Mitarbeiterführung
	◦ Entwicklung individueller Vorhaben hinsichtlich 

Selbst- und Mitarbeiterführung

Durch die intensive Auseinandersetzung mit indivi-
duellen Werten und Zielen, Stärken und Schwächen 
sowie Strategien im Umgang mit Stress erlangen Sie 
im Laufe des Workshops ein neues SelbstBEWUSST-
SEIN, das Sie in die Lage versetzt, zukünftig noch 
souveräner und erfolgreicher die vielfältigen Anfor-
derungen im Führungsalltag zu managen, ohne die 
eigene Mitte zu verlieren.

G-01-07 – Betreuungsrecht an der Schnittstelle zu 
sozialen und pflegerischen Diensten

Termin:	 08.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

„Aber Sie sind doch der Betreuer/die Betreuerin“
Diesen Satz hören Berufsbetreuer in ihrer täglichen 
Arbeit. Häufig führt die Betreuerbestellung zu der 
Annahme anderer Dienste und Einrichtungen, häufig 
sogar von Behörden, dass die Betreuer nun alles für 
die Betroffenen zu regeln haben. Fälschlicherweise 
wird oft angenommen, dass Betreuer sogar Leistun-
gen der Dienste, Einrichtungen und Behörden über-
nehmen.

Die rechtlichen Regelungen dazu sind eindeutig: Die 
Pflichten des Betreuers stehen im BGB und die der 
Dienste und Einrichtungen sind vollkommen unab-
hängig von einer Betreuerbestellung vertraglich und/
oder gesetzlich – vor allem im SGB – geregelt. Die 
Schnittstellen zwischen den Aufgaben der Betreuer 
und denen anderer sozialen Dienste und Einrichtun-
gen soll in diesem Seminar genauer beleuchtet wer-
den.

Inhalte:
	◦ Aufgaben und Pflichten des Betreuers, gesetzliche 

Grundlagen
	◦ Aufgaben und Pflichten von komplementären  

Diensten und Einrichtungen, z.B. der Krankenhaus-
sozialdienste, des ambulanten betreuten Wohnens, 
von stationären Einrichtungen der Altenpflege,  
Eingliederungshilfe usw.

	◦ Abgrenzungsstrategien
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G-01-08 – Eine positive Fehlerkultur entwickeln

Termin:	 17.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 241,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Verantwortung statt Schuld – Wege zu einer positi-
ven Fehlerkultur

„Ein Mensch würde nie dazu kommen, etwas zu tun, 
wenn er stets warten würde, bis er es so gut kann, dass 
niemand mehr einen Fehler entdecken könnte.“
- Kardinal John Henry Newman, 1801 - 1890

Fehler passieren – besonders dort, wo Menschen eng 
zusammenarbeiten und unter hoher Verantwortung 
stehen. Eine gesunde Fehlerkultur ist kein Luxus, 
sondern ein Schlüssel zu Teamstabilität, Qualitätssi-
cherung und Mitarbeiterbindung. In diesem Seminar 
reflektieren Sie Ihre eigene Haltung zum Thema Feh-
ler und entwickeln konkrete Werkzeuge, um Offen-
heit, Lernbereitschaft und Vertrauen in Ihrem Team 
zu fördern. So schaffen Sie die Grundlage für ein 
konstruktives Miteinander – auch in schwierigen Si-
tuationen.

Inhalte:
	◦ Grundlagen einer positiven Fehlerkultur: Was bedeu-

tet Fehlerkultur? Wie unterscheiden sich Schuldzu-
weisung, Verantwortung und Lernbereitschaft?

	◦ Rolle der Führungskraft: Wie Sie durch Ihr Verhalten 
psychologische Sicherheit fördern, Vorbild sein kön-
nen und Vertrauen aufbauen

	◦ Fehlerkommunikation im Alltag: Wie Sie mit Mitarbei-
tenden offen, lösungsorientiert und wertschätzend 
über Fehler sprechen – ohne Schuldklima

	◦ Konstruktiver Umgang mit Teamfehlern: Von der Feh-
lerbesprechung bis zum Lernmoment – wie Sie Teams 
in Reflexion und Entwicklung begleiten

	◦ Praxisnahe Werkzeuge: z. B. Feedbacktechniken, 
Reflexionsformate, Umgang mit „wiederkehrenden 
Fehlern“

	◦ Transfer in den Arbeitsalltag: Entwicklung konkreter 
Maßnahmen für den eigenen Führungsbereich, Um-
gang mit Widerständen, erste Schritte zur Umsetzung

G-01-09 – Erfolgreiche Mitarbeiterführung und 
Teamarbeit

Termin A - Teil 1:	 12.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin B - Teil 2:	 23.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Termin C - Teil 3:	 13.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Paket Teil 1-3:	 12.03.2026 + 23.04.2026 + 
		  13.05.2026, 
		  jeweils 08:30 - 15:00 Uhr 
Die Teile können einzeln oder als Paket gebucht werden. 
Dauer:	 je 8 UE 
Kosten:	 241,- EUR pro Teilnehmer (Einzelbuchung) 
	 630,- EUR pro Teilnehmer (Paket-Buchung) 
8 bzw. 12 (Paket) Fortbildungspunkte bei der RbP�

Erfolgreich führen im sozialen Bereich – Teams  
stärken, Potenziale entfalten

„Behandle die Menschen so, als wären sie, was sie sein 
sollten, und du hilfst ihnen zu werden, was sie sein könn-
ten“ - Johann Wolfgang von Goethe

Führung im sozialen Kontext bedeutet mehr als nur 
Organisation und Kontrolle – sie verlangt ein tiefes 
Verständnis für Menschen, Dynamiken und Mo-
tivation. In dieser praxisnahen Seminarreihe ver-
tiefen Führungskräfte und leitende Mitarbeitende 
ihre Kenntnisse, wie sie Teams gezielt entwickeln, 
individuelle Stärken nutzen und mit den passenden 
Instrumenten eine wertschätzende und wirksame 
Führungskultur gestalten. Methodisch wird in den 
Seminaren auch Raum für Selbstreflexionen, Übungs-
sequenzen und Erfahrungsaustausch der Teilneh-
menden untereinander gegeben.

Inhalte:
Tag 1: Teams verstehen - Dynamiken erkennen 
und nutzen
	◦ Was Teams bewegt: Einführung in die  

Grundlagen der Gruppendynamik
	◦ Teamarbeit, die funktioniert: Merkmale effektiver 

Teams und ihre Arbeitsweisen
	◦ Mehr als Hierarchie: Formelle und informelle Struktu-

ren in Gruppen
	◦ Von der Gruppe zum Team: Die Phasen der Teament-

wicklung im Überblick
	◦ Stärken richtig einsetzen: Teamrollen erkennen und 

motivierend gestalten
	◦ Rangdynamik im Blick: Wer ist mein „Beta“, wer mein 

„Omega“ – und warum das wichtig ist

Tag 2: Führung mit Weitblick – Menschen
verstehen, Potenziale entfalten
	◦ Kultur prägt Führung: Wie Unternehmenskultur,  

Leitlinien und Führung zusammenwirken
	◦ Persönlichkeit zählt: Das 1x1 der Persönlichkeit als 

Schlüssel zur Potenzialanalyse
	◦ Führung in Bewegung: Der Führungskreislauf  

als praxisnahes Modell
	◦ Stilvoll führen: Wirksame Führungsstile im  

sozialen Kontext
	◦ Führen im Mehrgenerationenmix: Was  

Generation Z erwartet – und wie Führung  
darauf reagieren kann

Tag 3: Führung in der Praxis – Werkzeuge für 
motivierende Zusammenarbeit
	◦ Führungsinstrumente, die wirken: Gesprächs- 

führung, Konfliktlösung und klare Kommunikation
	◦ Sozialpsychologische Grundlagen beherrschen: 

Wahrnehmung und Attribution
	◦ Gut ankommen von Anfang an: Erfolgreiches  

Onboarding als Schlüssel zur Mitarbeiterbindung
	◦ Ziele setzen – fair bewerten: Zielvereinbarungen  

als Basis für Beurteilungen
	◦ Feedback, das weiterbringt: Rückmeldungen  

gezielt zur Entwicklung nutzen
	◦ Motivation ist mehr als Geld:
	◦ Was treibt Mitarbeitende wirklich an?
	◦ Leistung durch gezielte Motivation steigern
	◦ Die richtigen Anreize für unterschiedliche  

Persönlichkeiten erkennen und nutzen

G-01-10 – Führung auf Augenhöhe – 
humanistische Führungskultur

Termin:	 06.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Sie wollen die Motivation Ihrer Mitarbeiter und Ihr 
Verantwortungsgefühl stärken und die Zusammen-
arbeit in Ihrem Team verbessern? Sie wollen die 
Arbeitszufriedenheit in Ihrem Team steigern und da-
durch die Mitarbeiter an die Organisation binden?
Dann richten Sie in diesem Seminar Ihren Blick dar-
auf, was Sie als Führungskraft tun können, damit sich 
Ihre Mitarbeiter (noch mehr) wertgeschätzt fühlen 
und das Arbeitsklima in Ihrem Team zu Kreativität, 
Einsatzfreude und Wachstum führt!

Inhalte:
	◦ Merkmale einer Führung auf Augenhöhe
	◦ Persönliche Kompetenzen für eine humanistische 

Führungskultur
	◦ Organisatorische Rahmenbedingungen für eine  

menschenorientierte Führung
	◦ moderierte Selbstreflexion
	◦ Austausch über erfolgreiche Strategien zur  

mitarbeiterorientierten Führungskultur
	◦ konkrete Arbeit an Ihren individuellen Veränderungs-

vorhaben im Hinblick auf eine stärker menschen-
orientierte Führung in Ihrem Team

Dadurch gelingt es Ihnen, die neuen Erkenntnisse 
und für Sie relevanten Impulse erfolgreich in Ihren 
Alltag zu integrieren und die Zusammenarbeit mit 
Ihren Mitarbeiter spürbar zu verbessern.
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G-01-11 – Innere Klarheit - äußere Wirkung: 
Persönliche Entwicklung liebevoll selbst in die 
Hand nehmen

Termin:	 03.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 150,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Ein Workshop für alle, die sich persönlich weiterent-
wickeln und ihr eigenes Potenzial als Führungskraft – 
ob mit oder ohne offizielle Rolle – entfalten möchten. 
Im Mittelpunkt steht die Stärkung der Selbstführung: 
die Fähigkeit, sich seiner selbst bewusst zu sein und 
zielorientiert zu entwickeln, eigene Muster zu erken-
nen und innere Klarheit zu gewinnen. Gemeinsam 
erkunden wir, wo persönliche Entwicklung ansetzt, 
wie wiederkehrende, hemmende Verhaltensweisen 
durchbrochen werden können und welche neuen 
Wege in herausfordernden Situationen offenstehen. 
Ein Raum für ehrliche Reflexion, neue Perspektiven 
und konkretes Handwerkszeug für den Alltag.

Inhalte:
	◦ Eigene Verantwortung und Grenzen
	◦ die Schwierigkeit des Nein-Sagens
	◦ Mut und Zufriedenheit
	◦ Innere Konflikte und deren Auswirkungen im Außen 

verstehen
	◦ Konfliktkompetenz und Kommunikation
	◦ Realistische Tagesgestaltung ohne Schuldgefühle
	◦ Arbeitsweisen unseres Gehirns verstehen
	◦ Eigene Werte und Ziele – Glaubenssätze verstehen
	◦ Haltung und Handlung
	◦ Entwicklungsimpulse für Verantwortungsübernahme

G-01-12 – Konfliktkompetenz: Konflikte souverän 
und wirksam bearbeiten

Termin:	 30.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Wo Menschen in Organisationen zusammenarbeiten, 
sind Konflikte vorprogrammiert. Und auch wenn sie 
für die Beteiligten oft unangenehm sind, bergen sie 
die Chance für Veränderung – wenn sie rechtzeitig 
erkannt und bearbeitet werden. Schwelen sie zu lan-
ge oder eskalieren, führt das zu Krankheit und Pro-
duktivitätsverlust. Deshalb brauchen Führungskräfte 
Konfliktkompetenz.

Inhalte:
	◦ Grundlagen des Konfliktmanagements (Merkmale, 

Arten und Ursachen von Konflikten und ihre Eskala-
tionsstufen)

	◦ Erfolgreiche Gesprächsführung als Konfliktpartei 
(Strategien und Gesprächsmittel)

	◦ Moderation von Konfliktgesprächen (Leitfaden und 
Gesprächsmittel)

	◦ Moderierte Selbstreflexion zum eigenen Konfliktver-
halten

	◦ Austausch zu Konfliktlösungsstrategien
	◦ Anwendung des Gelernten anhand von Rollenspielen
	◦ Entwicklung von Strategien für die Bearbeitung Ihrer 

eigenen Konfliktsituationen

Durch die Arbeit an Ihren Fallbeispielen aus dem 
Arbeitsalltag wird sichergestellt, dass Sie die neu-
en Erkenntnisse und Strategien erfolgreich in Ihre 
Führungspraxis integrieren und zukünftige Konflikte 
rechtzeitig wirksam bearbeiten.

G-01-13 – Mitarbeitergespräche erfolgreich führen

Termin:	 02.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Als Führungskraft kommunizieren Sie regelmäßig 
mit Ihren Mitarbeitern über das Tagesgeschäft und 
mögliche Lösungen für auftretende Probleme. Was 
im Alltag oft zu kurz kommt, ist der Austausch über 
gegenseitige Erwartungen, individuelle Ziele und Ent-
wicklungsperspektiven sowie die Zufriedenheit der 
Mitarbeiter. Darum haben viele Organisationen Mit-
arbeitergespräche eingeführt.

Inhalte:
	◦ Vor- und Nachbereitung von Mitarbeitergesprächen 

als Schlüssel für eine gute Gesprächsführung
	◦ Leitfaden zur Strukturierung des Gesprächs
	◦ Gesprächsmittel im Mitarbeitergespräch für eine 

respektvolle Gesprächsführung (v.a. Fragetechniken, 
aktives Zuhören, Feedback)

	◦ Moderierte Selbstreflexion und Erfahrungsaustausch 
zu Mitarbeitergesprächen

	◦ Anwendung des Leitfadens und der Gesprächsmittel 
anhand von Rollenspielen und eigenen Fallbeispielen

	◦ Entwicklung von Strategien für herausfordernde Ge-
sprächssituationen aus Ihrem Arbeitsalltag

G-01-14 – Resilienz in der Pflege: Stärken Sie Ihre 
Widerstandskraft im Berufsalltag

Termin:	 18.08.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Dieses Thema spricht die wichtige Fähigkeit an, Belas-
tungen und Stress im Pflegealltag besser zu bewälti-
gen, und fördert die persönliche sowie professionelle 
Entwicklung. Es ist aktuell sehr relevant, da Pflege-
kräfte zunehmend mit emotionaler und physischer 
Belastung konfrontiert sind.
In diesem Seminar lernen die Teilnehmenden, ihre 
eigene Resilienz zu stärken und Strategien zu ent-
wickeln, um auch in herausfordernden Situationen 
gelassen und handlungsfähig zu bleiben. Durch prak-
tische Übungen und Austausch werden Ressourcen 
aktiviert, die helfen, den Berufsalltag resilienter zu 
gestalten.

Inhalte:
	◦ Was ist Resilienz? Grundlagen und Bedeutung in  

der Pflege
	◦ Stressbewältigungstechniken und Achtsamkeit
	◦ Ressourcenorientiertes Denken und Handeln
	◦ Selbstfürsorge im Pflegeberuf
	◦ Umgang mit emotionaler Belastung und Burnout- 

Prävention
	◦ Praktische Übungen zur Stärkung der eigenen  

Widerstandskraft

G-01-15 – Zwischen Ich-Kultur und Teamspirit: 
Generation Z verstehen und führen

Termin:	 16.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 150,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Wo frühere Generationen oft gelernt haben, sich in 
bestehende Strukturen einzufügen und eigene Be-
dürfnisse zurückzustellen, steht bei der Generation 
Z das individuelle Erleben, das Bedürfnis nach Sinn, 
Selbstwirksamkeit und Balance im Vordergrund. 
Diese Verschiebung erleben Führungskräfte heute 
besonders deutlich – im Miteinander mit jungen Mit-
arbeitenden, Berufseinsteigenden und Auszubilden-
den.
In diesem Workshop werfen wir einen differenzierten 
Blick auf die Sozialisierung unterschiedlicher Genera-
tionen und deren Einfluss auf Kommunikation, Mo-
tivation und Autorität. Wir reflektieren, wie Führung 
heute gestaltet werden kann, um sowohl Bindung 
als auch Entwicklung zu fördern – und wie man dem 
Spannungsfeld zwischen individuellem Anspruch und 
Teamverantwortung klug begegnet.

Inhalte:
	◦ Sozialisierung prägt Haltung: Was die Gen Z mitbringt 

– und was ältere Generationen geprägt hat
	◦ Führung im Wandel: Vom autoritären zum koopera-

tiven Stil – und warum Vertrauen heute wichtiger ist 
als Kontrolle

	◦ Selbstverwirklichung vs. Teamdenken: Spannungs- 
felder erkennen und produktiv gestalten

	◦ Feedback- und Kommunikationsbedürfnisse der Gen 
Z: Was junge Mitarbeitende brauchen, um engagiert 
zu bleiben

	◦ Sinn statt Status: Wie moderne Führung Motivation 
schafft

	◦ Persönliche Reflexion: Woher kommt mein eigenes 
Führungsverständnis – und was davon passt nicht 
mehr für alle Generationen, die ich führe?

	◦ Praxisübungen & Fallarbeit: Umgang mit Unsicher-
heit, Abgrenzung, Feedbackkultur und Werteklärung 
im Team
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 zurück zum Inhaltsverzeichnis  zurück zum Inhaltsverzeichnis

G-02-01 – Pflegefachmann 

Termin:	 01.09.2026 - 31.08.2029  
	 Ausbildung mit Praxiseinsätzen in 
	 verschiedenen Tätigkeitsbereichen oder 
	 Umschulung (berufsbegleitend) 
Dauer:	 3 Jahre

Wenn Sie bereits in einer Pflegeeinrichtung, in der 
ambulanten Pflege oder einem Krankenhaus tätig 
sind und Sie möchten sich zur Fachkraft qualifizieren 
lassen ohne auf Ihr Gehalt zu verzichten, dann setzen 
Sie sich mit uns in Verbindung!

Mit einer Förderung über die Agentur für Arbeit 
(Qualifizierungschancengesetz) können Sie innerhalb 
von 3 Jahren die Fachkraftausbildung absolvieren.
Unsere Ausbildung zum Pflegefachmann (m/w/d) 
ist über den Bildungsgutschein förderfähig!

Zugangsvoraussetzungen:
	◦ Realschulabschluss oder gleichwertiger Abschluss 

oder
	◦ Hauptschulabschluss und erfolgreich abgeschlossene, 

mindestens zweijährige Berufsausbildung 
oder

	◦ Hauptschulabschluss und mindestens zweijährige 
Assistenz oder Helferausbildung in der Pflege, welche 
die Fachkraftausbildung um ein Jahr verkürzen kann 
und

	◦ ärztliches Zeugnis über die gesundheitliche Eignung 
und erweitertes eintragsfreies Führungszeugnis

Inhalte:
	◦ Pflege und Pflegewissenschaften
	◦ medizinische und naturwissenschaftliche Grundlagen
	◦ soziale und geisteswissenschaftliche Grundlagen
	◦ Berufskunde

+ Start: August 2026
    +  berufsbegleitend

Ihr Partner in 
der beruflichen 
Erstausbildung:

www.afbb.de

Ausbildung zum Krankenpflegehelfer (m/w/d)

Unsere Ausbildungsformen:
   Vorbereitungskurs auf Schulfremdenprüfung (8 Monate) 

Diese Option eignet sich besonders für bereits beschäftigte Pflegehelfer  
ohne staatl. anerkannten Abschluss.

   3 Jahre berufsbegleitend mit Praxiseinsätzen in der stationären und  
ambulanten Pflege

 schulgeldfrei oder förderfähig
  Erhalt des Realschulabschlusses bei einer Abschlussnote von 3 und besser 
  erfolgreicher Abschluss befähigt auf Antrag zur verkürzten Ausbildung zum  

Pflegefachmann/zur Pflegefachfrau

https://www.afbb.de/ausbildung
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3 – Praxisanleitung & Ausbildungsfragen

 zurück zum Inhaltsverzeichnis  zurück zum Inhaltsverzeichnis

G-03-01 – Praxisanleiter in 
Gesundheitsfachberufen nach SächsGfbWBVO

Termin:	 23.02.2026 – 25.09.2026, 
	 jeweils einmal pro Monat Mo – Fr 
	 08:30 – 15:00 Uhr 
Dauer:	 276 UE Präsenzunterricht +  
	 24 Stunden Hospitation 
Kosten:	 2.325,- Euro pro Teilnehmer 
30 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Nach Vorgabe der Pflegeausbildungs- und Prüfungs-
verordnung (PflAPrV) führen wir die gesetzlich ge-
forderte Weiterbildung für Praxisanleiter mit einem 
Stundenumfang von insgesamt 300 Stunden inkl.  
24 Stunden Hospitation durch. 

Die Teilnehmer werden befähigt, die komplexen Auf-
gaben eines Praxisanleiters im jeweiligen beruflichen 
Handlungsfeld kompetent und zielgerichtet zu über-
nehmen. Neben den neuen Anforderungen an die 
generalistische Pflegeausbildung werden auch die 
pädagogischen und sozialen Kompetenzen gefördert 
und gestärkt.

Zugangsvoraussetzungen:
	◦ Staatliche Erlaubnis zur Ausübung eines Gesund-

heitsfachberufes nach § 2 Abs. 2 SächsGfbWBG
	◦ Berufserfahrung von mindestens 12 Monaten

Inhalte:
	◦ Modul 1: Ein professionelles Berufsverständnis  

als Praxisanleiter entwickeln
	◦ Modul 2: Beziehungen individuell wahrnehmen und 

gestalten
	◦ Modul 3: Die praktische Ausbildung planen,  

Anleitungssituationen vorbereiten, durchführen, 
evaluieren und Qualität sichern

	◦ Modul 4: Prüfen und Bewerten
	◦ Modul 5: Lernortkooperation mitgestalten
	◦ Modul 6: Achtsam sein und verantwortungsvoll 

handeln
	◦ Zur freien Verfügung sind 50 h Selbststudium

Prüfung:
Jedes Modul schließt mit einer Prüfung ab. 

G-03-02 – Jährliche Pflichtfortbildung für 
Praxisanleiter

Termin:	 10.11.2026 - 12.11.2026,  
	 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 24 UE 
Kosten:	 409,- Euro pro Teilnehmer 
12 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Gemäß § 4 Abs. 3 Ausbildungs- und Prüfungs- 
verordnung für die Pflegeberufe (PflAPrV) ist eine  
berufspädagogische Weiterbildung im Umfang von 
24 Stunden jährlich für alle Praxisanleiter in den  
Gesundheitsfachberufen verpflichtend.
Diese Regelung gilt auch für Praxisanleiter, die nach 
altem Recht ausgebildet wurden. Der Erhalt der  
Befähigung ist gegenüber der zuständigen Behörde 
nachzuweisen (§ 4 Abs.3 PflAPrV).

Inhalte: 
	◦ Haftungsrecht, Freiheitsentziehende Maßnahmen; 

Arbeitsrecht; Ausbildungsverhältnisse und Jugend-
schutz

	◦ Umgang von Nähe und Distanz im Verhältnis Azubi/ 
Praxisanleiter

	◦ Lernerfolge sichtbar machen – Entwicklung erkennen, 
Fortschritt belegen

G-03-03 – Auszubildende verstehen, stärken und 
motivieren

Termin:	 28.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 150,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Die Anforderungen an Praxisanleitende haben sich 
verändert: Viele Auszubildende wirken heute ver-
stärkt unsicher, wenig motiviert und wenig belastbar. 
Ängste sind weit verbreitet – ebenso wie Motivati-
onsprobleme oder Ausbildungsabbrüche.
Dieses Seminar hilft Ihnen als Praxisanleitende, jun-
ge Menschen der Generation Z besser zu verstehen, 
ihre Lebensrealität einzuordnen und gezielt zu för-
dern. Gemeinsam entwickeln wir praktische Hand-
lungsmöglichkeiten, mit denen Sie Ihre Rolle als 
Begleitende stärken und Auszubildende individuell 
unterstützen können.

Inhalte:
	◦ Leistungsangst & Prüfungsstress
	◦ Wie äußert sich Prüfungs- und Belastungsangst –  

und was steckt dahinter?
	◦ Praktische Methoden zur Stressreduktion und  

Gesprächsführung
	◦ Ressourcenorientierung und Selbstvertrauen der  

Auszubildenden stärken
	◦ Motivation fördern – Durchhaltevermögen  

entwickeln
	◦ Warum brechen viele junge Menschen  

Ausbildungen ab?
	◦ Strategien zur Motivation und Mitarbeiterbindung  

im Alltag
	◦ Wie Sie als Praxisanleitende motivierend statt  

(über)-fordernd wirken
	◦ Generation Z verstehen
	◦ Werte, Bedürfnisse und Denkweisen
	◦ Einfluss und Auswirkungen von Digitalisierung,  

Bildungssystem & Gesellschaft
	◦ Den Filter meiner eigenen Generation (Babyboomer, 

Gen X/Y) verstehen und konstruktive Kommunikation 
üben

	◦ Handlungsmöglichkeiten für Praxisanleitende
	◦ Was brauchen junge Auszubildende wirklich?
	◦ Wie kann ich fördern, ohne zu überfordern?
	◦ Umgang mit eigenem Frust & Erwartungen an  

„Belastbarkeit“
	◦ Rollenklarheit und Selbstfürsorge als  

Praxisanleitende
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G-03-04 – Lernmethoden für Praxisanleiter – 
Vielfältig anleiten, Lerner aktivieren

Termin:	 06.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Lernen ist mehr als Wissen aufnehmen. In diesem  
Seminar erfahren Praxisanleiter, wie sie durch  
geeignete Methoden unterschiedliche Lerntypen  
aktivieren, Wissen festigen und Handlungskompe-
tenz fördern.

Inhalte:
	◦ Lernprozesse verstehen: Vom Wissen zum Handeln
	◦ Methodenkoffer für die Praxisanleitung
	◦ Anleitungen abwechslungsreich gestalten
	◦ Selbstreflexion fördern
	◦ Lernen im Team: Peergroup-Methoden

G-03-05 – Mein Verhalten spiegelt das Verhalten 
der anderen Menschen – Die Vorbildfunktion in 
der Praxisanleitung

Termin:	 24.02.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

In diesem Seminar wird die Bedeutung der eigenen 
Vorbildfunktion für Praxisanleiter beleuchtet. Die 
Teilnehmenden erfahren, wie ihr Verhalten, ihre Hal-
tung und Kommunikation das Lernverhalten und die 
Entwicklung der Auszubildenden maßgeblich beein-
flussen. Durch praktische Übungen und Reflexionen 
wird die bewusste Gestaltung des eigenen Auftretens 
gefördert, um eine positive Lernumgebung zu schaf-
fen.

Inhalte:
	◦ Die Bedeutung der Vorbildfunktion in der  

Praxisanleitung
	◦ Zusammenhang zwischen eigenem Verhalten  

und dem Verhalten der Auszubildenden
	◦ Selbstreflexion: Wie wir durch unser Handeln  

Einfluss nehmen
	◦ Kommunikationsmuster und deren Wirkung auf  

Lernprozesse
	◦ Authentizität und Glaubwürdigkeit als Praxisanleiter
	◦ Praktische Übungen zur bewussten Verhaltens- 

gestaltung
	◦ Strategien zur Förderung eines positiven,  

respektvollen Miteinanders

G-03-06 – Mut statt Muffensausen: ängstliche 
Praktikanten im Alltag und durch die Prüfung 
begleiten

Termin:	 11.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Prüfungen sind oft mit Stress und Unsicherheit ver-
bunden, doch mit den richtigen Strategien kann man 
Angst in positive Energie umwandeln. In unserem 
Seminar lernen wir Angst zu verstehen, welche Aus-
wirkungen Ängste haben und wie Sie als Praxisanlei-
ter ihre Auszubildenden aktiv im Prüfungsgeschehen 
unterstützen können.

Inhalte:
	◦ Verstehen, woher die Angst kommt
	◦ Wenn Angst blockiert: Auswirkungen auf Lernen und 

Leistung
	◦ Präsenz und Unterstützung durch die Praxisanleitung
	◦ Vom Stress zur Stärke: Die Prüfungsphase aktiv be-

gleiten

G-03-07 – Recht für Praxisanleiter

Termin:	 13.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 120,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Anhand Ihrer Fallbeispiele und Fragen beschäftigen 
Sie sich in diesem Tagesseminar mit rechtlichen Fra-
gen rund um Ausbildung und Praxisanleitung.

Inhalte:
	◦ Auffrischung: Rechtsgrundlagen Praxisanleitung
	◦ Aktuelle Neuerungen und Regelungen rund um die 

Pflegeausbildung
	◦ Fallbeispiele: Diskussion und Dialog
	◦ Erfahrungsaustausch

G-03-08 – Rhetoriktraining für Praxisanleiter – 
Klar, souverän und überzeugend kommunizieren

Termin:	 16.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Anleiten heißt reden – aber wie gelingt es, Inhalte 
verständlich und motivierend zu vermitteln, ohne sich 
zu verzetteln? In diesem praxisorientierten Rhetorik-
training erproben die Teilnehmenden konkrete Tech-
niken für verständliche Sprache, wirksames Feedback 
und souveränes Auftreten.

Inhalte:
	◦ Die eigene Wirkung kennen und gezielt einsetzen
	◦ Klare und strukturierte Sprache in Anleitungs- und 

Feedbackgesprächen
	◦ Umgang mit herausfordernden Situationen: Schwei-

gen, Abwehr, Unsicherheit
	◦ Körpersprache, Stimme und Sprechtempo im beruf-

lichen Kontext
	◦ Spontan sprechen – souverän bleiben

G-03-09 – Sichtbar machen, was zählt – 
Präsentationen für Praxisanleiter

Termin:	 28.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Ob im Qualitätszirkel, bei der Auswertung eines Pra-
xisblocks oder im Gespräch mit Kooperationspartnern 
– Praxisanleiter sind immer wieder gefragt, ihre Arbeit 
und die Leistungen der Auszubildenden zu präsentie-
ren. In diesem Seminar entwickeln die Teilnehmenden 
überzeugende Präsentationen für verschiedene An-
lässe und Zielgruppen. Zwei Schwerpunkte stehen im 
Fokus: die Rolle der Praxisanleitung sichtbar machen
und die Leistung der Auszubildenden überzeugend 
präsentieren

Inhalte:
	◦ Inhalte strukturieren: Was interessiert wen?
	◦ Visualisieren mit einfachen Mitteln 
	◦ Präsentieren im kleinen Rahmen (Teambesprechung) 

und vor Gruppen
	◦ Die richtige Sprache für Lob, Kritik und Perspektivenwahl
	◦ Stolz zeigen – ohne zu übertreiben 

G-03-10 – Zwischen Smalltalk und Krisengespräch 
- Kommunikation in der Praxisanleitung: Klar, 
konstruktiv, kultursensibel

Termin:	 15.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

In unserem Seminar zeigen wir Ihnen, wie Sie Ihre 
Kommunikation in der Praxis effektiv und professio-
nell gestalten können – vom regelmäßigen Anleiter-
gespräch bis hin zu herausfordernden Situationen. 
Seien Sie dabei und stärken Sie Ihre Kompetenz, um 
auch in schwierigen Situationen souverän zu handeln!

Inhalte:
	◦ Zwischen Alltag und Anleitung – Regelmäßige An-

leitergespräche sinnvoll gestalten
	◦ Vielfalt verstehen – Interkulturelle Kompetenz im 

Anleitungskontext
	◦ Wenn es schwierig wird – Krisen- und Kritikgesprä-

che professionell führen
	◦ Was tun, wenn nichts „läuft“? – Umgang mit heraus-

forderndem Verhalten von Praktikanten
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G-04-01 – Behandlungspflege nach 
SächsGfbWBVO

Termin:	 14.04.2026 - 13.05.2026, 
	 jeweils 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 80 UE Präsenzunterricht 
	 120 h Praktikum 
Kosten:	 1.450,- Euro pro Teilnehmer 
20 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Das Modul Behandlungspflege gehört zu den 
Weiterbildungen nach der Verordnung des Säch-
sischen Staatsministeriums für Soziales und 
Verbraucherschutz über die Weiterbildung in Ge-
sundheitsfachberufen. Zielgruppen sind zum Beispiel 
Ergo-, Physiotherapeuten oder Heilerziehungspfle-
ger. Der Lehrgang vermittelt Kompetenzen in der 
praktischen Behandlungspflege. Heilerziehungspfle-
ger werden nach Abschluss des Lehrgangs durch die 
Pflegekassen als Pflegefachkraft in der Altenpflege in 
stationären Pflegeeinrichtungen anerkannt.

Teilnehmer mit zweijähriger Ausbildung sind nach 
erfolgreichem Absolvieren des Kurses „Behand-
lungspflege“ dazu berechtigt, sich zur Fachkraft für 
Leitungsaufgaben in  Pflegeeinrichtungen weiter-
zuqualifizieren. Die Weiterbildung schließt mit einer 
Prüfung ab.

Zugangsvoraussetzungen:
	◦ Abschluss in einem Gesundheitsfachberuf nach  

§2 Abs. 2 SächsGfbWBG
	◦ Abschluss als staatlich anerkannter Heilerziehungs-

pfleger

Inhalt/Theorie (80 Stunden Präsenzlehre):
	◦ Pflegewissenschaft – Instrumente der Pflege und 

deren Bedeutung
	◦ Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen
	◦ Durchführung ärztlicher Verordnungen (z.B. Verbände 

und Drainagen, Medikamente verabreichen, i.m. und 
s.c. Injektionen, Infusionen, Sondenkost, Bronchial-
toilette etc.)

	◦ Rechtslehre (Haftungsrecht, Betreuungsrecht,  
Strafrecht)

Hospitation (120 Stunden):
Praktikum in der chirurgischen Abteilung eines 
Krankenhauses

Prüfung:
Schriftliche Prüfung nach Abschluss des 
theoretischen Moduls (120 min)

Abschluss:
Anerkanntes Zertifikat über die bestandene Prüfung

G-04-02 – Berufsidentität: Wer bin ich im Job - 
und wenn ja, wie viele

Termin:	 10.03.2026,08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Stell dir vor, dein Beruf ist wie ein Maßanzug. Im bes-
ten Fall sitzt er perfekt, gibt dir Bewegungsfreiheit 
und passt zu deinem Stil. Aber manchmal fühlt er sich 
eher an wie ein viel zu enger Blazer oder eine Hose, 
die ständig rutscht – irgendwas passt einfach nicht. 
Genau darum geht es bei der Berufsidentität: Wer bin 
ich in meinem Job? Passt das, was ich tue, zu dem, 
was ich sein will? Und wie finde ich meine Rolle, ohne 
mich zu verbiegen?

In diesem Workshop tauchen wir in das Thema  
Berufsidentität ein. Wir reflektieren, was uns in un-
serer Arbeit antreibt, welche Werte uns wichtig sind 
und wie wir uns als Fachkraft authentisch und sicher 
fühlen. Denn wer sich selbst gut kennt, kann souve-
rän handeln – egal ob im Team, in schwierigen Ge-
sprächen oder bei beruflichen Herausforderungen.

Inhalte:
	◦ Berufsidentität – Was ist das überhaupt? Warum 

dein Job mehr ist als eine Stellenbeschreibung und 
wie du deine Rolle bewusst gestaltest.

	◦ Zwischen Ideal und Realität – Wo stehe ich? Erwar-
tungen von außen vs. eigene Werte: Wie finde ich 
meinen Platz?

	◦ Sicher auftreten, authentisch bleiben - Wie du deine 
Stärken gezielt einsetzt und gleichzeitig professionell 
und echt bleibst.

	◦ Berufsrolle und persönliche Entwicklung - Wie sich 
deine Berufsidentität über die Jahre verändert – und 
warum das völlig normal ist.

	◦ Praxistraining: Mein persönliches Berufsprofil - Mit 
Reflexionsübungen und Praxisbeispielen erkunden 
wir unsere eigene berufliche Identität.

Nach diesem Workshop hast du mehr Klarheit dar-
über, wer du in deinem Beruf sein willst – und wie 
du dich in deiner Rolle wohlfühlst. Du kannst selbst-
bewusster auftreten, weißt, was dich ausmacht, und 
kannst deine Stärken gezielt einsetzen. Dein Job fühlt 
sich nicht mehr wie ein schlecht sitzender Anzug 
an, sondern wie ein perfekt angepasstes Outfit – in 
dem du dich bewegen, entfalten und erfolgreich sein 
kannst.

G-04-03 – Deeskalationstraining in der Pflege

Termin:	 27.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

In der Pflege ist es besonders wichtig, Konflikte früh-
zeitig zu erkennen und deeskalieren zu können. Klei-
ne Missverständnisse oder Unsicherheiten, vor allem 
wenn Ängste und Stress hinzukommen, können leicht 
zu verbalen oder sogar körperlichen Auseinanderset-
zungen führen.
Unser Seminar zum Deeskalationstraining richtet 
sich an Pflegekräfte und soll Ihnen die nötigen Fä-
higkeiten vermitteln, um Konflikte zu vermeiden, zu 
entschärfen und professionell zu bewältigen. Unsere 
erfahrenen Dozenten zeigen Ihnen praxisnah, wie Sie 
in realen Situationen richtig reagieren und handeln 
können.

Inhalte:
	◦ Theoretische Grundlagen
	◦ Ursachen von Gewalt und Aggression
	◦ Stufenmodell zur Deeskalation
	◦ Grundregeln der Deeskalation
	◦ Deeskalationstechniken
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G-04-04 – Der ganz normale Wahnsinn - Vom 
Umgang mit schwierigen Menschen

Termin:	 05.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Immer wieder haben wir es mit Menschen zu tun, die 
uns das Leben schwermachen. Eines haben sie alle 
gemeinsam: Sie verhalten sich extrem. Das macht 
den Umgang mit ihnen schwierig, anstrengend und 
manchmal regelrecht nervtötend. Wir alle kennen 
Menschen, die sich nicht entscheiden können, die 
penetrant akribisch sind, misstrauisch, pessimistisch, 
permanent überdreht sind oder schnell ausrasten.
Im Seminar geht es darum, differenziert „hinter die 
Kulissen“ solcher Persönlichkeiten zu schauen, auch 
sich selbst anders kennenzulernen und natürlich zu 
helfen, mit schwierigen Menschen im persönlichen 
und beruflichen Kontext besser zurecht zu kommen.

Inhalte:
	◦ Vorstellung verschiedener Persönlichkeitstypen und 

Persönlichkeitsformen
	◦ Ursachen für die Entstehung von Schwierigkeiten
	◦ Schwierige Menschen und Veränderung – Was ist 

möglich?
	◦ Ein bisschen Selbsterfahrung
	◦ Praktische Hinweise, Tipps und Kniffe

G-04-05 – Der Kompaktkurs: Hygienebeauftragter 
in Pflegeeinrichtungen

Termin:	 08.06.2026 - 12.06.2026,  
	 jeweils 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 40 UE  
Kosten:	 778,- Euro pro Teilnehmer 
16 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Die Weiterbildung zum Hygienebeauftragten vermit-
telt fundiertes Wissen im Bereich Hygienemanage-
ment. Sie lernen, Hygienemaßnahmen effektiv zu 
planen, umzusetzen und zu überwachen.

Inhalte:
	◦ Gesetzliche und normative Regelungen zur Hygiene
	◦ Hygienemanagement und Aufgaben des Hygiene-

fachpersonals
	◦ Nosokomiale Infektion (klinische, mikrobiologische 

und epidemiologische Grundlagen)
	◦ Surveillance von nosokomialen Infektionen

	◦ Ausbruchmanagement
	◦ Händehygiene
	◦ Hygienemaßnahmen beim Umgang mit infektiösen 

Patienten
	◦ Haushygienische Begehungen, Analysen und  

Umgebungsuntersuchungen
	◦ Verfahrensweisen zur Prävention von nosokomialen 

Infektionen (Harnwegsinf., Wundinfektion,  
Pneumonie, Sepsis u.a.)

	◦ Haut-, Schleimhaut- und Wundantiseptik
	◦ Aufbereitung von Medizinprodukten, Desinfektion, 

Sterilisation
	◦ Schutzkleidung und -ausrüstung
	◦ Anforderung an Hauswäsche
	◦ Lebensmittel- und Küchenhygiene
	◦ Hygiene im Krankentransport/Überleitungsbögen
	◦ Hygieneanforderungen an die Wasserversorgung, 

Trinkbrunnen, Bäder u.a.
	◦ Anforderungen an bauliche und technische  

Ausstattung (z.B. RLT)
	◦ Anforderungen an die Entsorgung (Abfälle, Wasser)

G-04-06 – Diskutieren ohne Explodieren – Der 
Konfliktführerschein für jede Situation

Termin:	 13.04.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Stell dir vor, Diskussionen wären wie Autofahren. 
Manche düsen los, ohne zu blinken, andere fahren 
im Schneckentempo und blockieren die Spur, und 
dann gibt es die, die einfach nur hupen. Kein Wun-
der, dass es da ab und zu kracht! Doch genau wie im 
Straßenverkehr gilt auch in Gesprächen: Wer die Re-
geln kennt und Ruhe bewahrt, kommt sicher ans Ziel 
– ohne Beulen und ohne explodierende Emotionen.
In diesem Workshop bekommst du deinen Konflikt-
führerschein, mit dem du souverän durch jede noch 
so hitzige Diskussion manövrierst. Du lernst, deine 
Emotionen in den Griff zu bekommen, Argumente 
clever einzusetzen und Konflikte strukturiert zu lösen 
– ganz ohne Vollgas und Frontalzusammenstöße.

Inhalte:
	◦ Emotionen am Steuer – Wer fährt hier eigentlich? 

Wie du deine Gefühle in Konfliktsituationen erkennst 
und vermeidest, dass sie das Steuer übernehmen.

	◦ Respektvoll argumentieren – Ohne zu hupen. Die 
Kunst, die eigene Meinung zu vertreten, ohne den 
anderen gegen die Leitplanke zu drängen.

	◦ Strukturierte Konfliktlösung – Der perfekte Fahrplan 
- Schritt für Schritt vom Problem zur Lösung, damit 
am Ende alle zufrieden aussteigen.

	◦ Der Konfliktführerschein – Dein Werkzeugkasten. 
Praktische Tools und Techniken, um souverän durch 
alle Konfliktstufen zu navigieren.

	◦ Ab auf die Straße – Übung macht den Meister. In rea-
listischen Rollenspielen setzen wir das Gelernte direkt 
um und feilen an deiner Gesprächs-Fahrtechnik.

Nach diesem Workshop bist du bereit für jede Art 
von Diskussion – ob mit dem Chef, der Familie oder 
dem besten Freund. Du weißt, wie du souverän 
bleibst, auch wenn es mal eng wird, und wie du mit 
kühlem Kopf die beste Route findest. Dein Konflikt-
führerschein bringt dich sicher ans Ziel – ohne Um-
wege, ohne Stress und garantiert ohne Explosionen!

G-04-07 – Herausforderndes Verhalten? 
Psychische Störungen in der Pflege

Termin:	 07.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 120,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

In diesem Seminar werden die Ursachen und spezifi-
schen Reaktionen von herausfordernden Verhaltens-
weisen bei älteren Menschen besprochen und davon 
Unterstützungsmöglichkeiten für den Pflegealltag 
abgeleitet. Es geht um Auffälligkeiten, wie Schreien, 
Aggressivität, unpassendes Entkleiden, zielgerichte-
tes/zielloses Umhergehen, Weglaufen und andere. 
Es werden sowohl psychische Störungen des Alters 
vorgestellt als auch deren mögliche Ursachen erklärt. 
Pflegekräfte erhalten praxisnahe alltagsintegrierte 
Strategien, um eine verstehende und respektvolle 
Betreuung zu ermöglichen.

Inhalte:
	◦ Depression, Demenz, Angststörungen und  

Schizophrenie im Pflegealltag
	◦ Biologische, soziale und psychische Ursachen von 

auffälligen Verhaltensweisen im Alter
	◦ Praxisnahe Strategien und Unterstützungs- 

möglichkeiten seitens der Pflegekräfte
	◦ Unter Verwendung von Fallbeispielen seitens der 

Seminarteilnehmer werden spezifische Verhaltens-
auffälligkeiten analysiert und Unterstützungs- 
möglichkeiten abgeleitet.

	◦ Der gemeinsame Austausch über eigene Erfahrungen 
im Pflegealltag wird gesondert in den Mittelpunkt 
gesetzt, so dass Antworten zu aktuellen Fragen der 
Thematik gefunden werden können.

G-04-08 – Leichte Sprache in der Pflege

Termin:	 11.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Senioren und andere Personen mit Pflegebedarf kön-
nen komplizierte Sachverhalte oft nicht gut verste-
hen. Leichte Sprache kann hier Abhilfe schaffen - mit 
kurzen Sätzen, einfachen Wörtern und klaren Aus-
sagen. Gestik und Mimik tragen zusätzlich zu einer 
besseren Verständigung bei. Das Seminar richtet sich 
an Mitarbeiter aus dem Pflegebereich. In zahlreichen 
Übungen lernen Sie die wichtigsten Regeln der Leich-
ten Sprache kennen sowie deren Anwendungsmög-
lichkeiten im beruflichen Kontext.

Inhalte:
	◦ Bedeutung und Möglichkeiten der Leichten Sprache
	◦ Wichtige Grundlagen und Regeln der Leichten 

Sprache
	◦ Anwendung der Leichten Sprache in der Pflege
	◦ Besondere Kommunikation mit demenzkranken 

Menschen
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G-04-09 – Psychohygiene und der Umgang 
mit eigenen Grenzen – Vom Helfersyndrom zur 
Selbstfürsorge

Termin:	 06.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Kennst du das Gefühl, immer für andere da zu sein, 
aber für dich selbst bleibt keine Zeit? Dein Kalender 
ist voll mit Verpflichtungen, dein Kopf voll mit To-dos 
für andere – und am Ende des Tages ist dein eigener 
Akku leer. Willkommen im Club der Menschen mit 
eingebautem „Ich-mach-das-schon“-Modus!
Aber Achtung: Wer ständig nur gibt, ohne auf sich 
selbst zu achten, landet irgendwann im Erschöp-
fungsmodus. Denn Helfen ist großartig – solange du 
dabei nicht selbst auf der Strecke bleibst. In diesem 
Workshop geht es darum, wie du dich um andere 
kümmerst, ohne dich selbst zu vergessen. Wir schau-
en uns an, wo deine Grenzen liegen, wie du sie setzt, 
ohne ein schlechtes Gewissen zu haben, und warum 
Selbstfürsorge kein Egoismus ist, sondern verdammt 
notwendig.

Inhalte:
	◦ Helfen ohne auszubrennen - Warum ein voller Akku 

kein Luxus ist, sondern die Basis für nachhaltige 
Unterstützung.

	◦ Grenzen setzen – ohne Drama - Wie du klar „Nein“ 
sagst, ohne dich schlecht zu fühlen oder ständig  
Ausreden zu brauchen.

	◦ Selbstfürsorge statt schlechtes Gewissen - Warum du 
nur dann gut für andere da sein kannst, wenn du dich 
selbst nicht vergisst.

	◦ Energieräuber entlarven & Kraftquellen entdecken - 
Welche Situationen dich auslaugen – und was du  
tun kannst, um wieder aufzutanken.

	◦ Psychohygiene in der Praxis - Konkrete Techniken 
und Rituale, um mental gesund zu bleiben – ohne 
Hokuspokus, aber mit Wirkung.

Nach diesem Workshop weißt du, wie du dich um 
andere kümmern kannst, ohne dich selbst dabei zu 
verlieren. Du erkennst, wo deine Grenzen sind, und 
kannst sie setzen, ohne Schuldgefühle. Du hast kon-
krete Strategien, um deine Energie aufzuladen und 
langfristig leistungsfähig zu bleiben – für dich selbst 
und für alle, die auf dich zählen. Ab jetzt heißt es: Hel-
fen ja, aber nicht auf Kosten der eigenen Gesundheit!

G-04-10 – Sterben und Trauern in der Pflege

Termin:	 28.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

In der Altenpflege liefern Kenntnisse über Palliativ-
pflege und Hospizarbeit wichtige Anregungen für den 
Umgang mit sterbenden Bewohnern und ihren An-
gehörigen. Darüber hinaus bietet die Weiterbildung 
in Palliative Care Pflegern einen sehr guten Zugang 
zu den Themen Sterben und Trauern.
Manche Pflegeheime sind inzwischen gut vernetzt 
mit Palliativmedizinern und stationären oder ambu-
lanten Hospizdiensten. Sie kooperieren entsprechend 
gut und können so dazu beitragen, dass der letzte 
Weg für die sterbenden Bewohner erträglicher und 
tröstlicher wird. Den Angehörigen kann diese gute 
Begleitung den Abschied erleichtern.

In dieser Tagesveranstaltung sollen wichtige Aspekte 
der Vorsorge, Palliativpflege und Hospizarbeit aufge-
zeigt werden. Daran schließt sich ein Austausch über 
Erfahrungen mit Palliativ- und Hospizleistungen so-
wie mit herausfordernden Situationen im Pflegeheim 
an.
Und da jeder Mensch stirbt, soll auch hier die persön-
liche Auseinandersetzung mit Sterben und Trauern 
etwas Raum bekommen. Des Weiteren sollen Ab-
schieds- und Trauerrituale (einschließlich spiritueller 
Zugänge) aufgezeigt werden. Zum Schluss werden 
Aspekte der Teamkommunikation und Psychohygie-
ne thematisiert.

G-04-11 – Vom Stolpern zum Wachsen: Die Kunst 
der Herzensweisheit

Termin:	 29.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 150,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

„Wenn ich mein Leben noch einmal leben könnte, würde 
ich die gleichen Fehler machen. Aber ein bisschen früher, 
damit ich mehr davon habe.“ - Marlene Dietrich

Was ist überhaupt ein Fehler und wie können wir aus 
Fehlern lernen? Denn erleben wir nicht oft bei Kol-
legen und Freunden und nicht zuletzt bei uns selbst, 
dass wir scheitern und doch nicht klug daraus wer-
den? Wie kommt es, dass sich Teams, Abteilungen 

und ganze Organisationen scheinbar nicht weiterent-
wickeln und immer wieder die gleichen Probleme
auftreten?
Dieser Workshop ist für all diejenigen gedacht, die 
einen konstruktiven Umgang mit dem Scheitern ver-
stehen und erleben möchten und sich nach Post-
Fehler-Wachstum im Leben und auf Arbeit sehnen. 
Mit dem Ziel, statt der Symptome endlich die dar-
unterliegenden Ursachen zu ergreifen, erarbeiten wir 
Auswirkungen der eigenen Prägung, der Mitarbeiter-
bindung, der Unternehmens- und Teamkultur und 
von zugrundeliegenden Werten.

Inhalte:
	◦ Scheitern und Scham
	◦ Voraussetzung für das Lernen aus Fehlern
	◦ Stress und Angst
	◦ Verbundenheit und Zugehörigkeit
	◦ Sicherheit im Team

G-04-12 – Von Elefanten im Raum und anderen 
Missverständnissen

Termin:	 12.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Stell dir vor, du sitzt mit Kollegen oder Freunden in 
einem Raum, und mitten im Raum steht ein riesiger 
Elefant. Alle sehen ihn, alle wissen, dass er da ist – 
aber niemand spricht darüber. Jeder versucht, ihn zu 
ignorieren, doch der Elefant nimmt immer mehr Platz 
ein. Genau so fühlen sich unausgesprochene Themen 
und Missverständnisse an. Sie sind da, sie beeinflus-
sen unser Verhalten, doch wir trauen uns nicht, sie 
anzusprechen.
Missverständnisse entstehen oft, weil wir Dinge un-
terschiedlich wahrnehmen, anders kommunizieren 
oder aus verschiedenen kulturellen Hintergründen 
kommen. Was für den einen klar ist, kann für den 
anderen völlig anders wirken. In diesem Workshop 
lernen wir, diese „Elefanten im Raum“ zu erkennen 
und mutig, klar und respektvoll anzusprechen. Denn 
nur wenn wir über das sprechen, was uns wirklich be-
schäftigt, können wir Missverständnisse auflösen und 
Vertrauen aufbauen.

Inhalte:
	◦ Was sind „Elefanten im Raum“? Typische Situationen 

aus Alltag und Beruf, in denen wichtige Themen  
unausgesprochen bleiben.

	◦ Strategien für schwierige Gespräche - Mut, Klarheit 

und Respekt als Schlüssel, um sensible Themen  
anzusprechen, ohne Konflikte zu verschärfen.

	◦ Ursachen von Missverständnissen: Wie Wahrneh-
mung, Kommunikation und kulturelle Unterschiede 
dazu führen, dass wir aneinander vorbeireden.

	◦ Praktische Übungen - Elefanten identifizieren und 
Schritt für Schritt lernen, sie konstruktiv zu benennen.

	◦ Langfristige Auswirkungen - Wie offene und ehrliche 
Kommunikation Vertrauen schafft und das Miteinan-
der stärkt.

Nach diesem Workshop weiß ich, wie ich schwieri-
ge Themen nicht länger verdränge, sondern sie offen 
und respektvoll anspreche. Ich erkenne, dass Klarheit 
und Mut der Schlüssel sind, um Missverständnisse 
zu vermeiden und ehrliche Gespräche zu führen. Ich 
nehme mit, dass eine offene Kommunikation nicht 
nur Probleme löst, sondern auch das Vertrauen in 
Beziehungen – privat und beruflich – stärkt. Mit den 
richtigen Werkzeugen kann ich Elefanten im Raum 
künftig leichter erkennen und souverän damit um-
gehen.

G-04-13 – „Ich sehe Dich. Begegnungen in der 
Pflege, die erreichen“

Termin:	 22.06.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE  
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

In unserer schnelllebigen Zeit bleibt eine Sache oft 
auf der Strecke, die uns als Menschen zutiefst eigen 
ist: vertrauensvolle, authentische Begegnungen. Mit 
dem Satz „Ich sehe Dich“ ist hier gemeint: Ich sehe 
nicht nur Dein Äußeres, sondern ich sehe Dich als 
Mensch, ich sehe Dein Wesen. Damit bedienen wir 
eines der wichtigsten emotionalen Grundbedürfnisse 
des Menschen und schaffen ein Gefühl von Vertrau-
en, Wohlbefinden und Sicherheit.

In diesem Workshop erlernen Sie, wie Sie auch in 
kurzen Begegnungen Menschlichkeit und Vertrauen 
vermitteln, ohne sich selbst zu verbiegen und damit 
einen Unterschied machen.

Inhalte:
	◦ Der Ton macht die Musik: Resonanz in Beziehungen
	◦ Der ganze Körper spricht: Verschiedene Ebenen der 

Kommunikation für die Beziehungsgestaltung nutzen
	◦ Resonanzräume gestalten: Kleine Veränderungen im 

Raum mit großer Wirkung
	◦ Ich und Du: Im Einklang sein mit mir und Anderen
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Als Ausbildungspartner der AWV bietet die Akademie für berufliche Bildung 
duale und vollzeitschulische Berufsausbildung in Dresden:

www.afbb.de

AUSBILDUNG: SOZIAL

	 Pflegefachmann (m/w/d)

	 Krankenpflegehelfer (m/w/d)

	 Erzieher (m/w/d)

	 Sozialassistent (m/w/d)

AUSBILDUNG: DUAL

	 Fachinformatiker (m/w/d)

	 Fachkraft für Lagerlogistik
	 Fachlagerist (m/w/d)

	 Immobilienkaufmann (m/w/d)

	 Industriekaufmann (m/w/d)

	� Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)

	� Kaufmann für Groß- und 
 Außenhandelsmanagement (m/w/d)

	 Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)

	 Verkäufer (m/w/d)

ABITUR:

BERUFLICHES GYMNASIUM:
	 Gesundheit und Soziales
	 Biotechnologie
	 Wirtschaftswissenschaften
FACHOBERSCHULE:
	 Wirtschaft und Verwaltung
	 Gesundheit und Soziales
	 Gestaltung
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G-05-01 – Venöse Blutentnahme 

Termin A:	 26.03.2026, 09:00 - 14:00 Uhr 
Termin B:	 18.06.2026, 09:00 - 14:00 Uhr 
Termin C:	 03.11.2026, 09:00 - 14:00 Uhr 
Dauer:	 6 UE 
Kosten:	 139,- Euro pro Teilnehmer 
6 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Mit diesem Seminar erwerben Sie die nötigen theo-
retischen Kenntnisse, um die venöse Blutentnahme 
beim Patienten/Bewohner vorzubereiten, durchzu-
führen und nachzubereiten.

Inhalte:
	◦ Rechtliche Grundlagen
	◦ Techniken und Materialien
	◦ Schwierige Venenverhältnisse
	◦ Venöse Blutentnahme über Monovetten bzw.  

Vacutainersystem
	◦ Blutchemische Untersuchung sowie  

Referenzintervalle

G-05-02 – Barrierefreie Arztpraxis - Leichte 
Sprache in der Kommunikation mit Patienten 

Termin:	 02.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 100,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

In der Arztpraxis ist eine gute Kommunikation ent-
scheidend für den Behandlungserfolg. Aber nicht je-
der Patient kann dem Gespräch ausreichend folgen, 
aufgrund von Sprachbarrieren
oder aus Angst und Anspannung. Die Leichte Sprache 
kann für ein besseres Verständnis sorgen - mit kurzen 
Sätzen, einfachen Wörtern und klaren Aussagen. Das 
Seminar richtet sich an Mitarbeiter in ambulanten 
Einrichtungen. Sie lernen die wichtigsten Regeln der 
Leichten Sprache kennen und wenden sie in zahlrei-
chen Übungen an.

Inhalte:
	◦ Bedeutung und Möglichkeiten der Leichten Sprache
	◦ Die wichtigsten Regeln der Leichten Sprache
	◦ verschiedene Zielgruppen der Leichten Sprache und 

ihre Bedürfnisse
	◦ Anwendung der Arztpraxis: Empfang, Untersuchung, 

Patientengespräch, Behandlung

https://www.afbb.de/
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G-05-03 – Fresh up: Hygienebeauftragte in 
Arztpraxen MFA 

Termin:	 22.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Laut Verordnung der Sächsischen Staatsregierung 
über die Hygiene und Infektionsprävention in me-
dizinischen Einrichtungen sind verantwortliche 
Hygienebeauftragte zu jährlichen Fortbildungsveran-
staltungen verpflichtet (§ 9 SächsMedHygVO). Unser 
Auffrischungsseminar dient dabei der Auffrischung 
und Aktualisierung vorhandener Wissensbestände 
und bietet des Weiteren einen Überblick zu neuen 
Erkenntnissen und Regelungen.

Inhalte:
	◦ Auffrischung von Wissensbeständen aus der  

Hygienefachkraft-Ausbildung
	◦ Vorstellung neuer Erkenntnisse und Regularien im 

Bereich Hygiene in stationären Einrichtungen der 
Pflege und des Gesundheitswesens

	◦ Diskussion von Praxisfragen

G-05-04 – Telefonieren mit Haltung – Souverän am 
Praxis-Telefon 

Termin:	 07.10.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

„Der wichtigste Teil der Kommunikation ist zu hören, was 
nicht gesagt wird.“ - Peter F. Drucker, 1909 – 2005, 
amerikanischer Ökonom österreichischer Herkunft

Ob freundlich, fordernd oder frustriert – am Telefon 
begegnet Ihnen alles. In diesem praxisnahen Training 
optimieren Sie Ihre Gesprächsführung, behalten auch 
bei Vielrednern und eskalierenden Gesprächen die 
Kontrolle – und schützen sich dabei selbst.
Denn wer täglich telefoniert, braucht mehr als Routi-
ne: Er braucht Haltung, Sprache mit Wirkung – und 
Werkzeuge für schwierige Situationen.

Was Sie erwartet:
	◦ Starker Auftritt: Wie Sie Ihre Wirkung am Telefon 

bewusst steuern
	◦ Klare Struktur – klare Ansagen: Telefonphasen  

kennen und Leitfäden nutzen
	◦ Weniger Reden, mehr erreichen: So unterbrechen  

Sie Vielredner charmant und konsequent
	◦ Empathie & professionelle Distanz: Erfolgsfaktoren 

der Gesprächsführung
	◦ Ruhig bleiben, wenn’s laut wird: Deeskalation und 

Selbstschutz bei aggressiven Anrufern
	◦ Professionell verabschieden: In jeder Situation

Warum teilnehmen – auch wenn Sie schon Profi 
sind?
	◦ Weil Gewohnheit kein Ersatz für Strategie ist.
	◦ Weil neue Gesprächstechniken auch alte Muster 

entlasten.
	◦ Und: weil souveräne Kommunikation kein Zufall  

ist – sondern trainierbar.

G-05-05 – Als Quereinsteiger den Empfang einer 
Arztpraxis souverän meistern 

Termin:	 12.05.2026 - 02.07.2026,  
	 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 120 UE 
Kosten:	 1.685,- Euro pro Teilnehmer 
20 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Immer weniger Fachpersonal steht den Arztpraxen 
zur Verfügung, während die Anforderungen an die 
Praxen und damit der Bedarf an qualifiziertes Perso-
nal stetig zunehmen.
Besonders für den Empfang einer Praxis sind um-
fassenden Fachkenntnisse und eine mehrjährige 
Ausbildung oft nicht nötig. In unserer Weiterbildung 
erlernen Sie die Basics, um professionell einen Praxis-
empfang managen zu können.

Inhalte:
	◦ Patientenempfang
	◦ Praxisorganisation
	◦ Praxishygiene und Infektionsschutz
	◦ Erste Hilfe
	◦ Medizinische Terminologie

G-05-06 – „Willkommen in unserer Praxis“ 

Termin:	 13.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 140,- Euro pro Teilnehmer 
8 Fortbildungspunkte bei der RbP�

Am Empfang finden die ersten Begegnungen in einer 
Arzt- oder Therapiepraxis statt. „Der erste Eindruck 
zählt- der letzte Eindruck bleibt.“ So heißt es in einer 
Redewendung, die Bezug auf ein psychologisches 
Gesetz des Menschen nimmt. Gleichzeitig findet 
am Empfang ein Großteil der Organisation statt, was 
nicht selten zu Hektik und Missverständnissen führt.
In diesem Workshop geht es darum, Empfangssitu-
ationen einladend zu gestalten und so den ersten 
und letzten Eindruck der Praxis mit einem Gefühl des 
Willkommenseins zu gestalten.

Inhalte:
	◦ Sie sind willkommen: Die erste Begegnung  

einladend gestalten
	◦ Wertschätzend verbindlich: Umgang mit  

herausfordernden Patienten
	◦ Mit Ruhe und Klarheit: Stresssituationen  

souverän meistern
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Themenbereich 6
Pflegehelfer

G-06-01 – Behandlungspflege der Leistungsgruppe 
1 und der Leistungsgruppe 2 für Pflegehelfer 

Termin LG 1:	 16.06.2026 - 19.06.2026,  
		  08:30 - 15:00 Uhr 
Termin LG 2:	 23.06.2026 - 26.06.2026,  
		  08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 jeweils 32 UE 
Kosten:	 545,00 EUR - Einzelpreis, 
	 1.090,00 EUR - Gesamtpreis LG 1 + 2 
jeweils 14 Fortbildungspunkte bei der RbP®

Beide Module können einzeln gebucht werden.
Wir empfehlen beide Module nacheinander zu
absolvieren.

Unser Kurs zur Behandlungspflege der Leistungsgrup-
pe 1 & 2 für Pflegehelfer richtet sich an Pflegehelfer, 
welche bereits eine Ausbildung zum  Pflegegehelfer 
bzw. Pflegeassistenten oder eine vergleichbare Quali-
fikation absolviert haben.
Teilnehmende erlernen die Fähigkeiten um Maß-
nahmen der Behandlungspflege der LG 1 & 2 durch-
führen zu können. Es ist zu beachten, dass nach 
Absolvierung des Kurses immer noch eine prakti-
sche Unterweisung in der eigenen Pflegeeinrichtung 
durchzuführen ist.

Inhalte LG 1:
	◦ Blutdruckmessung und deren Beurteilung
	◦ Diabetes mellitus und Blutzuckermessung
	◦ allgemeine Arzneimittellehre, Medikamenten- 

management
	◦ Medikamentengabe
	◦ Gabe von Augentropfen und -salbe
	◦ Umschläge – Wärme- und Kältetherapie
	◦ Insulingabe (s.c.), Injektion (s.c.) nach ärztlicher  

Anordnung
	◦ Thrombose und Kompressionstherapie
	◦ Entfernen ärztl. VO von Bandagen und Orthesen
	◦ Krankenbeobachtung
	◦ Verhalten in Notfällen
	◦ Dokumentation

Inhalte LG 2:
	◦ Gabe von Klystiren und Klysma
	◦ Flüssigkeitsbilanzierungen
	◦ Versorgung von suprapubischen Blasenkatheter
	◦ Med. Einreibungen und dermatologische Bäder
	◦ PEG-Versorgung
	◦ An- und Ablage der Kompressionstherapie
	◦ Lagerung zur Dekubitus-Prophylaxe

G-06-02 – Pflegebasiskurs

Termin:	 berufsbegleitend 
	 25.03.2026 - 25.06.2026 
	 jeweils Di + Mi 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 200 UE 
Kosten:	 2.575,00 EUR  
25 Fortbildungspunkte bei der RbP®

Der Pflegebasiskurs vermittelt Ihnen alle wichtigen 
Kenntnisse und Fähigkeiten, um anschließend in einer 
Pflegeeinrichtung, einer Tagespflege oder im ambu-
lanten Dienst tätig zu sein. Der Kurs ist auch ideal für 
pflegende Angehörige, da er grundlegendes Wissen 
vermittelt und den Umgang mit pflegebedürftigen 
Personen erleichtert. Darüber hinaus erhalten Sie 
wertvolle Einblicke in verschiedene Pflegetechniken 
und -methoden, die die tägliche Pflegearbeit sicherer 
und effizienter machen.

Inhalte:
	◦ Krankheitslehre
	◦ Bewegen und Lagern
	◦ Rollstuhltraining
	◦ Kommunikation mit Pflegeempfänger und Angehöri-

gen im Pflegeteam
	◦ Pflegeprozess
	◦ Pflegeplanung und -dokumentation
	◦ Hygiene
	◦ Vitalfunktionen und Prophylaxe

G-06-03 – Wie verhalte ich mich in 
Notfallsituationen

Termin:	 02.06.2026 - 03.06.2026, 
	 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 16 UE 
Kosten:	 320,00 EUR  
10 Fortbildungspunkte bei der RbP®

In unserem Seminar lernen Sie, in kritischen Momen-
ten ruhig und besonnen zu bleiben, die richtigen Ers-
te-Hilfe-Maßnahmen zu ergreifen und schnell sowie 
effektiv zu handeln. Egal ob medizinische Notfälle, 
Unfälle oder andere Krisensituationen – eine gute 
Vorbereitung und das richtige Verhalten können Le-
ben retten. Wir vermitteln Ihnen das nötige Wissen 
und geben praktische Tipps, damit Sie in Notfällen 
sicher und kompetent reagieren können.

Inhalte:
	◦ Rechtliche Grundlagen zum Verhalten bei Notfällen
	◦ Das Sampler Schema
	◦ Wie verhalte ich mich bei:

•	 Schock
•	 Krampfanfälle
•	 Asthmaanfall
•	 Unterkühlung/ Erfrierung
•	 Knochenbrüche
•	 Wirbelsäulenschädigung
•	 Myokardinfarkt
•	 Apoplex
•	 Aspiration
•	 Verbrennungen / Verbrühungen
•	 Vergiftung
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G-07-01 – Alltagsbegleiter / Betreuungskraft nach 
§§ 43b, 45a/b & 53b SGB XI

Termin:	 23.09.2026 - 04.11.2026,  
	 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 161 UE 
Kosten:	 1.081,60 EUR  
20 Fortbildungspunkte bei der RbP®

Betreuungskräfte nach § 53b SGB XI sollen eine Qua-
lifizierungsmaßnahme zur Vorbereitung auf ihre Tätig-
keit absolvieren. Die Ausbildung zur Betreuungskraft 
ist gesetzlich geregelt und umfasst folgende Inhalte:

	◦ 40-stündiges Orientierungspraktikum vor Beginn der 
Weiterbildung

	◦ Basiskurs inkl. Erste-Hilfe-Kurs im Umfang von  
101 Unterrichtsstunden

	◦ zweiwöchiges Betriebspraktikum während dem Kurs
	◦ Aufbaukurs im Umfang von 60 Unterrichtsstunden

Orientierungspraktikum:
	◦ 40 Stunden in einer selbst gewählten vollstationären 

oder teilstationären Pflegeeinrichtung
	◦ Das Orientierungspraktikum muss vor Beginn der 

Weiterbildung absolviert werden. Ein Nachweis ist 
beim Bildungsträger einzureichen.

Inhalte Basiskurs:
	◦ Kommunikation und Interaktion unter Berücksichti-

gung der besonderen Anforderungen bei Menschen 
mit Demenz oder psychischen und geistigen Beein-
trächtigungen

	◦ Demenzerkrankungen, psychische Erkrankungen, 
geistige Behinderungen sowie typische Alterskrank-
heiten und deren Behandlungsmöglichkeiten

	◦ Pflege und Pflegedokumentation (Hilfen bei der Nah-
rungsaufnahme, Umgang mit Inkontinenz, Schmerzen 
und Wunden usw.) und Hygieneanforderungen im 
Zusammenhang mit Betreuungstätigkeiten

	◦ Erste-Hilfe-Kurs, Verhalten im Notfall
	◦ Betriebspraktikum: zwei Wochen in selbst gewählter 

Pflegeeinrichtung

Inhalte Aufbaukurs:
	◦ Verhalten, Kommunikation, Umgangsformen mit be-

treuungsbedürftigen Menschen
	◦ Rechtskunde: Haftungsrecht, Betreuungsrecht, 

Schweigepflicht, Datenschutz und Charta der Rechte 
hilfe- und pflegebedürftiger Menschen

	◦ Hauswirtschaft und Ernährungslehre inkl. Diäten und 
Nahrungsmittelunverträglichkeiten

	◦ Beschäftigungsmöglichkeiten und Freizeitgestaltung 
für Menschen mit Demenzerkrankungen

	◦ Bewegung für Menschen mit Demenz, psychischen 
Erkrankungen oder geistigen Behinderungen

	◦ Kommunikation und Zusammenarbeit mit den an der 
Pflege Beteiligten

Themenbereich 7
Alltagsbegleiter/
Betreuungskräfte

G-07-02 – Zusatzmodul Demenzbegleitung

Termin:	 23.11.2026 - 04.12.2026,  
	 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 80 UE 
Kosten:	 540,80 EUR  
20 Fortbildungspunkte bei der RbP®

Inhalte:
	◦ Grundlagen Demenz
	◦ Kommunikation mit demenziellen Menschen
	◦ Milieu und Lebensqualität gestalten
	◦ (schwierige) Angehörigenarbeit
	◦ Palliativversorgung und Lebensende
	◦ Umgang mit herausforderndem Verhalten

G-07-03 – Basale Stimulation für Alltagsbegleiter

Termin:	 16.09.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 100,00 EUR  
8 Fortbildungspunkte bei der RbP®

Basale Stimulation ist ein besonderes Konzept 
menschlicher Begegnung in Therapie und Pflege. Mit 
den Methoden der basalen Stimulation finden Sie 
Zugang zu Menschen mit  körperlicher oder geisti-
ger Behinderung und stärken die Menschen in ihrer 
Wahrnehmungs-, Kommunikations- und Bewegungs-
fähigkeit.

Inhalte:
	◦ Basale Stimulation in Theorie und Praxis
	◦ Theoretische Grundlagen und Ziele des Konzepts
	◦ Basale Stimulation in der Praxis vorbereiten und 

durchführen
	◦ Stimulierende und fördernde Maßnahmen in  

der Pflege
	◦ Selbsterfahrung

G-07-04 – Kurzaktivierung mit 
Alltagsgegenständen

Termin:	 25.11.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 100,00 EUR  
8 Fortbildungspunkte bei der RbP®

Inhalte:
	◦ Kreative Ideen für die Aktivierung mit  

Alltagsgegenständen
	◦ Motorisches und kognitives Training zur Stärkung  

der Selbständigkeit im Alltag
	◦ 10 Minuten Aktivierung allgemein und personen-

bezogen
	◦ Es werden verschiedene Ideen vorgestellt,  

ausprobiert und in einem Workshop  
zusammengestellt

G-07-05 – Tabus in der Betreuung, darüber spricht 
man nicht

Termin:	 12.05.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 100,00 EUR  
8 Fortbildungspunkte bei der RbP®

Die Würde in der Pflege und Betreuung ist (un)an-
tastbar! Täglich mit Verletzlichkeit, beschämenden Si-
tuationen und Intimität umgehen, der Berufsalltag in 
Pflege und Betreuung.

Inhalte:
	◦ Scham und Würde: Gesunder Scham hat seinen Sinn
	◦ Scham vs. Macht: Die helle und die dunkle Seite von 

Scham
	◦ Scham und Ekel
	◦ Scham zwischen Tabu und Chance
	◦ Die Kraft der Wertschätzung und Anerkennung



Entdecke, was dich 
fasziniert!

2026
Ferien-Ferien-
akademieakademie

Mehr Infos und 
Anmeldung unter:
afbb.de/ferienakademie

# Termin Winterferien: 17.– 20.02.2026
#  Termin Herbstferien: 20.– 23.10.2026 
jeweils 2.Ferienwoche, Di – Fr, 9–14 Uhr

# Kursgebühr: 70,-EUR inkl. Mittagessen
# Ort:  Akademie für berufliche Bildung,  

Campus Straßburger Platz,  
Güntzstr. 1, 01069 Dresden

# Unsere Kurse ab Klasse 8:
Biotec live | Fotografie und KI | Make a Game | 
Sozial in Aktion 
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G-07-06 – Validation

Termin:	 18.03.2026, 08:30 - 15:00 Uhr 
Dauer:	 8 UE 
Kosten:	 100,00 EUR  
8 Fortbildungspunkte bei der RbP®

Die Kommunikationsmethode der Validation hilft so-
wohl Pflegekräften als auch Betroffenen. Pflegekräfte 
finden mit dieser Technik Zugang zu der sonst schwer 
verständlichen Lebens- und Gedankenwelt demen-
tiell Erkrankter.
Betroffene können durch das erfahrene Verständ-
nis, die erlebte Wertschätzung und Akzeptanz besser 
kommunizieren, ein rasches Abgleiten in fortgeschrit-
tenere Stadien der Desorientierung lässt sich verhin-
dern.

Inhalte:
	◦ Desorientierung: Ursachen und Gründe
	◦ Validations®-Prinzipien und theoretischer  

Hintergrund
	◦ Empathie - Kongruenz - Wertschätzung
	◦ Die Phasen der Desorientierung nach Validation® 

(Naomi Feil)
	◦ Validations®-Techniken zur jeweiligen Phase der 

Desorientierung auswählen und anwenden
	◦ menschlichen Grundgefühle und Grundbedürfnisse 

bei verwirrten alten Menschen verstehen

https://www.afbb.de/ferienakademie
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